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Freitag, den 16. Mai 2003 
 
Guten Morgen! 
 
Rezession und milliardenschwere Steuerausfälle in Deutschland, Deflation und 
weiterhin hohe Anträge auf Arbeitslosigkeit in den USA. Der US-„Producer-Price-
Index“ fällt um 1,9%; das hat es noch nicht gegeben. Den Markt ficht das nicht an. Er 
ignoriert die schlechten Nachrichten und marschiert unverfroren in Richtung Norden. 
 
Gründe: Wohin mit dem vielen Geld? Der Markt ertrinkt in Liquidität. Die Fed könnte 
die Zinsen durchaus nochmals senken. Die US-Geldmarktfonds bringen wegen der 
niedrigen Zinsen keine Erträge mehr. Mehrere Fonds mussten bereits schliessen, 
weil die Verwaltungskosten die Erträge übertrafen. Also raus aus den Geldmarkt-
Fonds und hinein in Bonds und Aktien. 
 
----------- 
 
Oft wirken Trendlinien wie ein Magnet. Die Marktteilnehmer wissen, dass sie die 
Kurse drittklassiger Aktien so lange in die Höhe treiben können, bis diese Linie 
erreicht ist. Konkret meine ich folgendes: 
 
S&P 500 Wochenchart 
 

 
 
 
Die blaue Abwärtstendlinie verbindet die Tops der Jahre 2000 und 2002 des S&P 
500 miteinander. In etwas kleinerem Maßstab ist zu erkennen, dass die Linie aktuell 
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bei etwa 954 Punkten erreicht wird. Zufälligerweise entspricht dieser Wert dem Top 
vom Dezember 2002. Der S&P 500 hat gestern bei 946 Punkten geschlossen. Der 
Magnet 954 zieht. 
 
----------- 
 
Zu den Märkten. 
 
1,43 Mrd. Aktien wechselten gestern an der NYSE den Besitzer. Etwas mehr 
Volumen als an den vergangenen Tagen. Das Aufwärtsvolumen betrug 975 Mio., das 
Abwärtsvolumen 444 Mio. gehandelte Aktien. Das Aufwärtsvolumen erreichte 67% 
vom Gesamtvolumen. Ein Tag, an dem die Käufer jeden Dip zum Einstieg nutzten. 
 
Der Dow schloss mit 8713,14 Punkten um 65 Zähler niedriger als am Vortag. 
 
Der S&P 500 stieg um 7 auf 946,17 Punkte. 
  
Die Nasdaq schloss mit 1551,38 Punkten 1,1% höher. Die Halbleiter endeten 1,9% 
im Plus. 
 
Der Transport-Index fiel um 0,8% auf 2436,79 Punkte. Die letzten drei Tage endeten 
rot. Erste Anzeichen einer Wende? 
 
Grösste Gewinner: Broker, Biotech; Grösste Verlierer: Einzelhandel, Transport 
 
Der T-Bond Future endete bei 118,13 Punkten, was einer Rendite von 4,49% 
entspricht. Topbildung?. Die langfristige Trendlinie ist nicht weit entfernt. 
 
Crude Öl notierte gegen 22:00h in New York bei 28,27 Dollar. 
 
Der Dollar Index stieg auf 95,41 Punkte. 
 
Der Goldpreis notiert aktuell bei 351,7 Dollar/Unze. 
 
Silber notiert zum gleichen Zeitpunkt bei 4,78 Dollar. 
 
Der Gold Bugs Index HUI stieg um 0,1% auf 135,31 Punkte. Der Gold/Silber Index 
XAU gewann 1,1%; er endete bei 72,23 Punkten. Newmont Mining gewann 10 Cents 
und endete bei 28,56 Dollar. 
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Zeitprojektionen: 23. und 28. Mai. 
 
Dow Jones Zeitprojektionschart 
 

 
 
Die Indikatoren? Der Volatilitätsindex (VIX) fiel um 4,8% auf 21,67 Punkte. Der VXN 
fiel um 2,9% auf 32,18 Zähler. Das Put/Call-Verhältnis endete bei 0,64 Punkten. Der 
bullische Prozentsatz des Nasdaq 100 schloß bei 77%. Der McClellan Oszillator 
endete bei plus 24,03 Punkten. Ein Fall unter Null ist bärisch. 
 
Das Marktrisiko bleibt unverändert im roten Bereich. 
 

 
 
Absacker 
Kaliningrad oder Königsberg? Die Prawda erläutert. 
http://english.pravda.ru/mailbox/22/98/387/9872_kaliningrad.html 
 
Bis morgen 
Ihr Robert Rethfeld  
 
Wellenreiter-Frühausgabe-Abo: Senden Sie eine eMail an rrethfeld@wellenreiter-invest.de mit dem 
Kennwort „Probeabo“. 


